
 

  

 

   

   

   

 

   

 

 

Etraßenbriickeu.
_ 173

 

 

 

21hb. 290. $ramfelberbriidte, 2[niicht.

qJon größeren eaniiltigen EBriicken im Qllitergebiet iinD heroorauheben Die (1899) über Den

Kfilbechkanal in 17,20 m 9iu_t‚breite erbaute 23rücke im 3uge Der 91icharDitrafae mit (ßemölbe

von 20m Iichter SDurchfahrtsmeite fomie Die bei %erlüngerung Des Diterbedzkanals sur über=

führung Der Q3rarnfelber ©trai3e (1900) in 20 m EBreite erbaute EBriicke (leb. 290) mit gleichfalls

20 m Sichtweite bei 2,50 m ‘Bieilhöhe (Rämpfer + 8,25 m €). 91.‚ 3iegeliteingemölbe mit Rlinker=

nerblenbung, 2[niichtenz 23erblenbung mit hanriichem (ßranit).

Sm 3uiarnmenhana mit Der Q3erIängerung Des Diterbeckhanals unD Der 23erbreiterung Des

beitehenben Ranalteiles auf 30 m murbe (1899 bis 1900) Die Den Kanal {chief kreu3enbe

9Jtühlenkarnpbrücke (‘2Ibb. 291) an 6telle einer abgöngigen ©olsbrücke ausgeführt. Sie 20 rn

lichte ®urdfiahrt ift mit fluheiiernen 3meigelenkbogen von 29,30 m Spannweite (‘Bfeilner=

hälmis etwa 1 : 13, Rämpfer + 8,18 m, ®®eitelunterkante + 10,20 m, ‘Bflaiteroberkante

* 10,851n 5.91.) 3miichen iteinernen, mit ®ranit nerblenbeten QBiberlagern überbriickt. Sm

‘3hn'dflui3 an Das eine QBiDerlager iit für Die ‘Berfonenbampfer eine Slanbeitelle nebit Sreppen=

anlage unD Q3eDiirfnisanitalt ausgeführt.

 

 

 


